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VORWORT

Über viele Monate hinweg sind wöchentlich 
in der Wiener Zeitung Artikel zu Themen der 
Stadtarchäologie und Altstadterhaltung erschie-
nen, die nun in überarbeiteter Form als Buch, 
gedacht für ein breites, historisch interessiertes 
Publikum, vorliegen. 
Bei der Lektüre der Artikel wird bald klar, dass 
in den Zwischenräumen des vertrauten Fakten-
gerüstes zur Geschichte Wiens noch viel Unbe-
kanntes auf  Entdeckung wartet: Das Detailwis-
sen um Siedlungsgründungen, Alltagskulturen, 
Architekturoberflächen und Handwerkstechni-
ken wird durch jede Ausgrabung, durch jeden 
Fassadenbefund vertieft und bereichert. Er-
gebnis ist eine immer präzisere Einsicht in die 
Entwicklungsdynamik der Stadt und die Akku-
mulation eines großen Erfahrungsreservoirs im 
Umgang mit historischer Bausubstanz.
Auch wenn in den folgenden Texten oft auf  die 
Leistungen der Stadt Wien hingewiesen wird, so 
ist mir doch vollkommen bewusst, dass es des 
Engagements Vieler bedarf, um die Erhaltung 
und Erforschung des kulturellen Erbes in Wien 
möglich zu machen: 
So ist etwa die gute Zusammenarbeit mit den 
Baufirmen eine wichtige Basis für den reibungs-
losen Ablauf  der archäologischen Ausgrabun-
gen. Hoch motivierte, eigens ausgebildete Laien 
arbeiten ehrenamtlich bei der Stadtarchäologie 
mit. Dem persönlichen Einsatz der Hausei-

gentümerInnen, zu denen ich auch die Religi-
onsgemeinschaften mit ihren wertvollen und 
schwierig instand zu haltenden Sakralbauten 
zähle, ist die Bewahrung der großen Anzahl 
historischer Gebäude in Wien zu verdanken. 
Das Bundesdenkmalamt unterstützt die vielen 
Konservierungsprojekte an denkmalgeschütz-
ten Objekten und sorgt für die Weiterbildung 
von Fachleuten in der praktischen Baudenk-
malpflege. Nicht zuletzt setzen ArchitektInnen, 
RestauratorInnen und hervorragende Hand-
werksbetriebe ihr fachliches Know-how und 
ihre Kreativität ein, um für jeden Einzelfall die 
bestmögliche Lösung zu finden.
Ich danke allen, die sich aktiv an den Prozessen 
der Erforschung, Erhaltung und Vermittlung von 
historischen Zusammenhängen beteiligen, be-
sonders den Initiatoren des vorliegenden Buches, 
Werner Grotte und dem Verlag „Edition Atelier“ 
der Wiener Zeitung. Sie beweisen mit dieser 
Publikation, dass auf  fundiert recherchierter 
Information basierender Journalismus über das 
tagesaktuelle Medium hinaus Bestand hat. Den 
LeserInnen wünsche ich interessante Erkennt-
nisse und einen spannenden Streifzug durch ein 
Kapitel „Alltagsgeschichte“ der Kulturabteilung.

Dr. Andreas Mailath-Pokorny
amtsf. Stadtrat für Kultur und
Wissenschaft in Wien




